
Mittwoch, 22. Oktober, 19.30 Uhr

Performance von FLUID BODIES 
Konzept & Choreographie: Bruce Liv Mueller
Assistenz: Rafael Gil Cordeiro
Kostüme: Bruce Liv Mueller
Performer:innen: Karin Nifantis, Silvan Meiler, 
Rafael Gil Cordeiro, Bruce Liv Mueller
Sound: Monica Germann & Tobias Willi

Mittwoch, 3. Dezember, 18.00 – 20.00 Uhr

Finissage
18:30 Uhr Künstlerinnengespräch mit  
Bruce Liv Mueller
Tobias Willi, Orgel; Nathalie Dürmüller, 
Leitung

Kontakt 
Johanneskirche Zürich
Limmatstrasse 112
8005 Zürich
Tram 4, 13, 17, Bus 32 bis Limmatplatz

Mehr Informationen über das Programm:
www.johannes-kirche.ch

Bruce Liv Mueller

Hidden
Part I Aislinn 
(the installation)
Part II Forays within the hidden 
(the performance)
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Hidden
Part I Aislinn (the installation)
Part II Forays within the hidden  
(the performance)

Die Kunstinstallation von Bruce Liv Mueller macht 
den Kirchenraum für Besucher:innen auf neue Weise 
erfahrbar. Eine grossflächige, textile, schwebende 
Installation verändert den Raum. Die Kunst 
interpretiert die Sicht auf Höhe und Proportionen 
neu und relativiert auch den Klang in ungewohnter 
Weise. Das Wort «Aislinn» im Titel hat seinen 
Ursprung in der irisch-gälischen Sprache und heisst 
so viel wie «Traum», «Vision», «Traumwächterin».
In der Performance vom 22. Oktober wird die 
Installation von der Gruppe FLUID BODIES 
bespielt und belebt und wechselt ihre Ausrichtung 
von der Vertikalen in die Senkrechte. Durch die 
Performance soll der Kirchenraum zusätzlich über 
seine bekannten Grenzen hinaus erweitert werden. 
Die Zuschauer:innen erhalten Einblick in seine 
tiefen, unterirdischen Gänge, verborgenen Winkel 
und versteckten Treppen. 
Mit dieser immersiven Annäherung möchte Bruce 
Liv Mueller die Wahrnehmung des Raumes trans
formieren und eine spannende Entdeckungstour 
durch die verborgenen Schichten und Geschichten 
der Kirche ermöglichen.  

Bruce Liv Mueller, alias BrittaLiv Mueller, ist  
Multimediakünstlerin, Requisiteurin und Perfor
merin. Seit 2013 forscht sie an der Schnittstelle von 
Installation, Performancekunst und Fashion. Im 
Zentrum steht der menschliche Körper in Beziehung 
zum Raum – sinnlich, visuell, transformativ. Als 
Gründerin von FLUID BODIES entwickelt und 
choreografiert sie Performances und kreiiert auch die 
Kostüme dafür durch Upcycling von Secondhand-
Kleidern.

Seit 2020 werden Kunstschaffende eingeladen, 
die Stirnwand in der Johanneskirche zu bespielen. 
Die Installationen entstehen speziell für den Kir
chenraum und sind jeweils über mehrere Monate 
erlebbar – während der regulären Öffnungszeiten 
sowie im Zusammenspiel mit den Vespern, Kon
zerten und weiteren Veranstaltungen. Bisher zu 
sehen: huber.huber, Ursula Palla, Bettina Diel, 
Eliane Rutishauser & Barbara Naegelin, Dario 
Cavadini, Janet Mueller, Alex Herzog und Isabelle 
Krieg. 

Reguläre Öffnungszeiten: 
Werktags, 9.00 – 16.30 Uhr

Veranstaltungen

Donnerstag, 25. September, 18.00 – 20.00 Uhr

Vernissage
Einführung: Antonella Barone, Kuratorin
Tobias Willi, Musik; Tania Oldenhage, Grusswort

Dienstag, 30. September, 18.30 Uhr

Kunst-Vesper
Eine halbstündige liturgische Feier zur 
Kunstinstallation
Tobias Willi, Musik; Nathalie Dürmüller, Wort


